
Bezirksausschuss des 6. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenSendling

Landeshauptstadt München, Direktorium
Meindlstraße 14, 81373 München

Vorsitzender:
Markus S. Lutz
Kraelerstr. 4
81373 München
ba@markus-lutz.com

Geschäftsstelle:
Meindlstr. 14, 81373 München
Telefon: 233 33881
Telefax: 233 33885
E-Mail: bag-sued.dir@muenchen.de

München, 21.02.2014

Protokoll der Sitzung des Bezirksausschusses 6 vom 10.02.2014

Leitung: Herr Lutz

Ort: im Sitzungssaal des Sozialbürgerhauses Sendling, Meindlstraße 16

Beginn: 19.05 Uhr

Ende: 21.20 Uhr

1. Beschluss über die Tagesordnung / Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung

Es sind 15 Bezirksausschussmitglieder anwesend, die Beschlussfähigkeit ist damit festgestellt.

Die Tagesordnung wird folgendermaßen ergänzt:
Aufgenommen werden die Punkte 
2.2 Bezuschussung eines Seniorenstadtplans
2.3 Vorstellung der Wasserwacht München Mitte “Isarrettung“ 
Ergänzung des TOP 4.3 Rückverlegung des Übungsortes der Frauenturngruppe des SC Arminia 
in die Turnhalle der Pfeuferschule – Antrag der SPD-Fraktion
Ergänzung zu TOP 6.10 Mülleimer vor der Herrmansdorfer-Filiale Am Harras
Die Behandlung von TOP 11.1 erfolgt unter TOP 3.
Die geänderten Tagesordnung wird einstimmig beschlossen.

Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig angenommen.

2. Referatsvertreter nehmen Stellung

1. Neue REGSAM-Moderatorin für die Sozialregion 6 / 7 REGSAM U
Frau Wimmer stellt sich als neue REGSAM-Moderatorin für die Sozialregionen Sendling und 
Sendling-Westpark vor.
► Kenntnisnahme
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2. Erstellung eines Seniorenstadtplans für Sendling Seniorenbeirat
Die Sendlinger Seniorenvertretung plant die Herausgabe eines Seniorenstadtplans, der von 
Mux.de erstellt werden soll. Derzeit geplant ist eine Auflage von 5000 Exemplaren, für die der 
Seniorenbeirat eine Unterstützung aus dem BA-Budget über € 1000,- beantragen wird.
Die Erstellung des Plans erfolgt in Zusammenarbeit zwischen den Mitgliedern der Sendlinger
Seniorenvertretung und Mux.de. Die Verteilung erfolgt durch den Seniorenbeirat selbst.
In den Plan werden zudem auch barrierefreie Zugänge mit aufgenommen.
Ein förmlicher Budgetantrag wird demnächst eingereicht.
► Kenntnisnahme

3. Vorstellung der Vorsitzenden der Wasserwacht München Mitte “Isarrettung“
Frau Haupt stellt sich als Vorsitzende der Wasserwacht München Mitte vor. Die Wasserwacht
München Mitte übernimmt auf ehrenamtlicher Basis die Betreuung der beiden Münchner 
Wasserwachtstationen der Isar, am Flaucher und an der Marienklause.
► Kenntnisnahme

3. Soziales und Sozialreferat

1. Bürgerschaftliche Nutzung des Sitzungssaals im Sozialbürgerhaus Sozialreferat U
in der Meindlstraße; BA-Antrag Nr. 4214
Herr Bergmann fordert, dass der Sendlinger Bezirksausschuss auch weiterhin über den 
aktuellen Sachstand informiert wird. Die Wiedervorlage soll im Juni 2014 erfolgen.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

2. Bewerbung für den Einsatz des Kinder-Aktions-Koffers Sozialreferat U
Frau Hartmann schlägt vor, dass zunächst in den REGSAM-Arbeitskreisen darüber beraten 
werden soll, ob die Bewerbung um den Einsatz des Kinder-Aktions-Koffer in Sendling sinnvoll ist. 
Beschluss: Zustimmung einstimmig

3. Runder Tisch zur Armutszuwanderung aus EU-Ländern Sozialreferat U
► Kenntnisnahme

4. Südbad; Einstiegstreppe für das Schwimmerbecken SWM U
► Kenntnisnahme

5. Information zu REGSAM-Schwerpunktgebieten Sozialreferat U
► Kenntnisnahme

11.1 Schallschutzmaßnahmen für den Kinderspielplatz im Anwesen Sozialreferat E
Thalkirchner Str. 190; BV-Empfehlung Nr. 1987
- vorgezogene Behandlung -
Herr Lutz berichtet, dass die Leitung des Bewohnertreffs die in der Vorlage geschilderte 
Situation bestätigt hat. Er schlägt daher vor, der Beschlussvorlage zuzustimmten.
Abstimmung über die Beschlussvorlage.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

Umzug des Bewohnertreffs der Thalkirchner Str. 190 in den Bunker an der Gaißacher Str.
Herr Lutz berichtet, dass das Sozialreferat mit einer entsprechenden Anfrage an den Bezirks-
ausschuss herangetreten ist, um den Besuch des Bewohnertreffs für nicht im Anwesen Thal-
kirchner Str. 190 wohnhafte Personen niederschwelliger zu gestalten.
Der Sendlinger Bezirksausschuss stimmt einer grundsätzlichen Prüfung zu und bittet das 
Sozialreferat mit dem Kommunal- und Kulturreferat Kontakt aufzunehmen.
Beschluss: Zustimmung einstimmig
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4. Referat für Bildung und Sport

1. Standortsuche des Kindergartens Chocolate Butterflies Bürgerschreiben U
► Kenntnisnahme

2. Stadtbezirkstreffen der Münchner Schulen StadtSchülerInnen U
Mit der StadtSchülerInnen Vertretung soll für März ein Gesprächstermin Vertretung
vereinbart werden.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

3. Infrastrukturprogramm Sport in München RBS U
► Kenntnisnahme

Rückverlegung des Übungsortes der Frauenturngruppe des SPD-Fraktion
SC Arminia in die Turnhalle der Pfeuferschule
Frau Rosner-Grages bringt den o. g. Antrag ein.
Abstimmung über den Antrag.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

5. Gaststättenangelegenheiten 

1. Unveränderte Fortführung von Gaststättenbetrieben KVR U
► Kenntnisnahme

6. Verkehrsangelegenheiten

1. Bericht aus dem Ortstermin des Unterausschusses Verkehr
► Verlegung des Taxistandplatzes Am Harras
Das Kreisverwaltungsreferat wird aufgefordert, dem Sendlinger Bezirksausschuss umgehend 
eine Beschlussvorlage zur Verlegung des Taxistandplatzes am Harras vorzulegen 
(gemäß Nr. 7 der Vollmacht des Oberbürgermeisters gemäß Art. 60 Abs. 2 Satz 2 GO).
Begründung:
Die Kundinnen und Kunden der rund um den Harras angesiedelten Geschäfte, Ärzte, Apo-
theken und Gaststätten benötigen dringend einige Kurzzeitparkplätze, um ihre Besorgungen 
machen zu können. Gerade für ältere Menschen, aber auch um größere Pakete schnell ins 
Auto verladen zu können und letztendlich auch, um die Standzeiten möglichst gering zu halten,
sind hier kurze Wege besonders wichtig.
Da sich die Kurzzeitparker auf den Platzflächen nicht realisieren lassen, um die „Fußgänger-
zonen-Regelung“ nicht zu beeinträchtigen, können die Parkplätze nur auf dem derzeitigen Taxi-
standplatz geschaffen werden. Der Bezirksausschuss erhofft sich dadurch auch eine deutlich
größere Akzeptanz der Autofahrer/-innen gegenüber der derzeit nur schwer durchzusetzenden
Fußgängerzonen-Regelung.
Der Taxistandplatz soll ein Stück westlich in die Albert-Roßhaupter-Straße versetzt werden. 
Das KVR wird beauftragt, gemeinsam mit dem Baureferat die hierzu nötigen Vorbereitungs-
maßnahmen einzuleiten. 
Um die vorhandene Breite des Taxistreifens deutlich zu erhöhen, ist der Sendlinger Bezirks-
ausschuss mit der Verschmälerung des Fuß- / Radweges um eine Münchner Platte zugunsten 
des Taxisstreifens einverstanden. Somit kann der Taxistreifen sogar 2,35 m breit werden (der-
zeit ist er nur 2,20 m breit).
Beschluss: Zustimmung einstimmig
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► Besetzung des Taxistandplatzes in der Brudermühlstraße
Frau Heidemarie Simon berichtet, dass der Taxistandplatz in der Brudermühlstraße meistens 
nur schwach, teilweise sogar völlig unbesetzt ist. 
Das Kreisverwaltungsreferat wird aufgefordert, mit der Taxiinnung Kontakt aufzunehmen, um 
eine bessere Besetzung des Taxistandplatzes zu erreichen.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

► Falschparker auf dem Radweg am Ende der Karwendelstraße
Das Kreisverwaltungsreferat ist informiert und wird entsprechend tätig werden. Nach Abschluss 
der noch ausstehenden Umbauarbeiten im Frühjahr 2014 ist mit einer deutlichen Verbesserung 
zu rechnen.
► Kenntnisnahme

► Feuerwehrzufahrt zum Margaretenplatz von der Plinganserstraße
Das KVR wird die Zufahrt durch Haltverbotsschilder und Beschilderung „Feuerwehrzufahrt“ 
verdeutlichen.
► Kenntnisnahme

► BA-Schaukasten und Sitzbänke Am Harras - Postseite
Die Zufahrt zu dem derzeit widerrechtlich genutzten “Parkstreifen“ vor der Geschäftszeile auf 
der Platzfläche an der Harras-Post soll durch die Anbringung eines BA-Schaukastens, sowie 
zweier Ruhebänke abgesperrt werden.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

2. Obstverkaufsstand am Harras KVR E
Der Errichtung des Obstverkaufsstandes wird zugestimmt, jedoch wird die Verwendung von 
Stromgeneratoren ausgeschlossen.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

3. Neufassung der Sondernutzungsrichtlinien und der KVR A
Sondernutzungsgebührensatzung
Der Vorgang wird zur nochmaligen Befassung in die Märzsitzung vertagt.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

4. Lichtzeichenanlagen-Bauprogramm 2014 KVR A
Den Festsetzungen des Lichtzeichenanlagen-Bauprogramm 2014 wird grundsätzlich zuge-
stimmt, allerdings soll dieses um die bereits mit BA-Antrag Nr. 5409 vom 02.12.2013 geforderte
Fahrradampel an der Kreuzung Implerstr. / Oberländerstr. erweitert werden.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

5. Am Harras 15; Warenstellage und mobiler Fahrradständer KVR U
► Kenntnisnahme

6. Christkindlmarkt am Harras Bürgerschreiben U
► Kenntnisnahme

7. Parkmöglichkeiten an der Harras-Post Bürgerschreiben U
► Kenntnisnahme

8. Radfahren am Flauchersteg Bürgerschreiben U
Der Sendlinger Bezirksausschuss teilt die im Bürgerschreiben vertretene Auffassung, dass 
aufgrund mangelnder Kontrollen eine tatsächliche Durchsetzung des reinen “Fußgängerverkehrs“
auf dem Flauchersteg nicht möglich ist, andererseits aber grundsätzlich ein gutes Miteinander 
zwischen Fußgängern und Radfahrern herrscht.
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Das Baureferat wird daher aufgefordert, entweder die Fußgängerbeschilderung komplett zu 
entfernen, oder ein zusätzliches Schild „Radfahrer frei“ beidseitig am Flauchersteg anbringen 
zu lassen.
Beschluss: Zustimmung mehrheitlich (gegen die Stimme von Frau Stark)

9. Meldeliste SWM-Bauvorhaben SWM U
► Kenntnisnahme

10. Müllvermeidung auf den Harras-Platzflächen KVR U
Herr Lutz berichtet, dass das Gespräch mit den Freischankflächenbetreibern Ende Mai statt-
finden soll.
Frau Hartmann berichtet in diesem Zusammenhang, dass der Mülleimer vor der Hermanns-
dorfer-Filiale ständig mit „Fremdmüll“ aufgefüllt wird und die Mitarbeiter diesen daher nicht 
mehr alleinzuständig leeren möchten. Frau Hartmann schlägt daher vor, den Mülleimer an
einen Laternenmast zu verlegen und das Baureferat aufzufordern, diesen regelmäßig zu leeren.
Außerdem ist unklar, wer für die Beschaffung der Mülltüten zuständig ist.
Herr Lutz schlägt vor, diese Probleme in dem für Anfang Mai angedachten Gespräch zu klären.
► Kenntnisnahme

11. Stadtteilkultur stärken – nicht schwächen; Sondernutzungsbescheid KVR U
an die Sendlinger Kulturschmiede vom 04.11.13; BA-Antrag Nr. 5406
► Kenntnisnahme

12. Lindenschmitstr. zwischen Plinganser- und Meindlstr.; Umwandlung KVR U
der Lizenzparkregelung „Mischparken“ in ein Misch- / Bewohnerparken
► Kenntnisnahme

13. Wahlkampfveranstaltung der SPD, Am Harras am 15.03.14 KVR A
Beschluss: Zustimmung einstimmig

14. Unechte Einbahnregelung in der Meindlstraße BA7 U
Die Kolleginnen und Kollegen des Nachbarbezirksausschusses werden darauf hingewiesen,
dass die Entscheidung, die unechte Einbahnregelung einzuführen, auf eine Initiative der An-
wohner zurückgeht und alleine dem Zweck dient, die Meindlstraße von Autofahrern zu entlas-
ten, die den Harras umfahren und dafür lieber mit überhöhtem Tempo durch reine Wohnstraßen
fahren. 
Dabei erfolgt die Anordnung der unechten Einbahnregelung zunächst auf Zeit. Sobald die Bau-
stellen südlich und westlich des Harras und auch die Schulbaumaßnahmen in der Meindlstraße
fertiggestellt sind, erfolgt eine erneute Überprüfung der Erforderlichkeit der Einbahnregelung. 
Zudem soll in 2014 noch mit der Umprofilierung der Meindlstraße (größere Baumaßnahme) 
begonnen werden.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

15. Grundsatzbeschluss zum Fahrradvermietsystem “MVG Rad“ RAW U
► Kenntnisnahme

16. Parksituation Wackersberger Straße Bürgerschreiben U
Das Kreisverwaltungsreferat erhält das Bürgerschreiben mit der Bitte um Prüfung, wie die 
Parksituation für die Anwohner der Wackersberger Straße verbessert werden kann.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

17. Versammlung Am Harras am 26.02.14 zum Thema Mülltrennung KVR U
und Lebensmittelverschwendung
► Kenntnisnahme
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7. BA- und BA-Satzungsangelegenheiten / Budget

1. Budgetantrag Himmelfahrtskirche, sechs Orgelkonzerte; € 1000,- Direktorium E
Beschluss: Zustimmung einstimmig

2. Budgetantrag Himmelfahrtskirche, großes Oratorienkonzert; € 2150,- Direktorium E
Herr Bergmann schlägt für die SPD-Fraktion eine Bezuschussung über 1500,- Euro vor. 
Zudem soll der Antragsteller eine Auflistung über die Staffelung der Eintrittspreise nachreichen.
Abstimmung über diesen Verfahrensvorschlag.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

3. Antrag auf Erhöhung des BA-Budgets - Fristverlängerung Direktorium U
► Kenntnisnahme

4. Wortmeldezettel für Bürgerversammlungen als ausfüllbare Direktorium U
PDF-Datei im Internet zur Verfügung stellen
► Kenntnisnahme

5. Treffen der BA-Vorsitzenden mit Frau Bürgermeisterin Strobl Direktorium U
► Kenntnisnahme

6. Zuschussvoranmeldung für das BA-Budget HimmelfahrtskircheU
Herr Kaiser schlägt vor, die Beratung über diesen TOP in die nächste Sitzung zu vertagen.
Zur Vorbereitung wird Herr Kaiser zu einer Unterausschusssitzung einladen.
► Kenntnisnahme

7. Erhöhung der Anzahl der im Preisgericht vertretenen BA-Mitglieder Direktorium U
bei lokalen, stadtteil- oder stadtviertelbezogenen Planungswettbewerben
► Kenntnisnahme

8. Falsch aufgestellte Wahl-Plakatständer in Sendling KVR U
► Kenntnisnahme

9. Wahlvorschläge für die Wahl des Sendlinger Bezirksausschusses KVR U
► Kenntnisnahme

8. Referat für Stadtplanung und Bauordnung

1. Meldelisten Bauvorhaben Planungsreferat U
► Kenntnisnahme

2. Bauvorhaben Lindenschmitstr. 37 Planungsreferat A
Hinsichtlich des Vorbescheidsantrags wird folgende Stellungnahme beschlossen bzw. folgende
Rückfragen geäußert:
● Soll das Dach in Form eines Tonnendachs ausgeführt werden?

● Kommt es aufgrund der Wohnraummehrung auch zu einer Mehrung der Stellplatzzahl?

● Die Landeshauptstadt München wird aufgefordert, aufgrund der im Vorbescheid beantragten
Baurechtsmehrung die SoBoN folgendermaßen zur Anwendung zu bringen:

1. Entweder für die Hälfte der durch die Baurechtsmehrung gewonnenen Wohnflächen eine
dauerhafte – mindestens 30 Jahre – soziale Belegungsbindung und / oder
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2. die Hälfte des Wertzuwachses als Ausgleichszahlung für die fehlende Infrastruktur im Quar-
tier, z. B. Unterversorgung mit Schulen, Kita- und Krippenplätzen.
Darüber hinausgehend wird der Antrag auf Vorbescheid zur Kenntnis genommen.
Beschluss: Zustimmung mehrheitlich (gegen die Stimme von Frau Stark)

3. Bauvorhaben Heißstr. Planungsreferat A
Das Bauvorhaben wird zur Kenntnis genommen.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

4. Bauvorhaben Dietramszeller Platz 4 Planungsreferat A
Das Bauvorhaben wird zur Kenntnis genommen.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

5. Bauvorhaben Implerstr. 11 Planungsreferat A
Das Bauvorhaben wird zur Kenntnis genommen.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

6. Bauvorhaben Plinganserstr. 6 - Antwort Planungsreferat U
► Kenntnisnahme

7. Aufstellung von 170 City-Light-Werbesäulen Planungsreferat U
► Kenntnisnahme

8. Teilentwidmung der Gleisanlage der Markthallen München Kommunalreferat U
► Kenntnisnahme

9. Bezahlbarer Wohnraum für städt. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Planungsreferat U
► Kenntnisnahme

10. Gesetz zur Stärkung der Innenentwicklung in Städten und GemeindenPlanungsreferat U
► Kenntnisnahme

11. Energiekonzepte für neue Baugebiete Planungsreferat U
► Kenntnisnahme

12. Wohnungsbau in Sendling verwirklichen Planungsreferat U
► Kenntnisnahme

13. Urbanes Gärtnern in München Planungsreferat U
► Kenntnisnahme

14. Landwirtschaft auf Dächern in der Stadt Planungsreferat U
► Kenntnisnahme

15. Bauvorhaben Lindwurmstraße 124 Planungsreferat A
Vertagung in die Märzsitzung.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

9. Baureferat

1. Aufstellung von Bänken in den Neuhofener Anlagen Bürgerschreiben U
Im Rahmen eines Ortstermins mit dem Baureferat – Gartenbau soll über verbesserungsbedürf-
tige Punkte im Bereich der Neuhofener Anlagen beraten werden.
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► Das Sitzplatzangebot soll ausgeweitet und ältere und verdreckte Bänke gereinigt, bzw. er-
neuert werden. Diese Maßnahme dient besonders den älteren Nutzern der Neuhofener Anlage,
wie z. B. den Bewohnern des am Greinerberg angesiedelten Altenwohnheims und fördert aber
auch insgesamt den Erholungswert der Grünanlage. 
► Der Spielplatz oberhalb der Hangkante ist nur sehr spärlich ausgestattet und bedarf einer 
Überarbeitung.
► Die Schotterwege weisen zahlreiche größere Vertiefungen auf, in denen das Regenwasser
lange stehen bleibt.
► Am Fuß des Schlittenberges ist scheinbar ein Regenablauf verstopft, was regelmäßig zu 
einer Überflutung des Weges führt.
► Das Umfeld der Gedenkplatte für die Kriegsopfer verkommt immer mehr zur Müllhalde bzw.
zum Hundeklo. Es wird vorgeschlagen, den Bereich regelmäßig kurz zu mähen und gezielt von
Abfällen zu befreien, um bei der Bevölkerung ein Bewusstsein für das Denkmal zu schaffen. 
Beschluss: Zustimmung einstimmig

2. Darstellung der Skateinfrastruktur in München Baureferat U
► Kenntnisnahme

3. Bachräumungstermine 2014 Baureferat U
► Kenntnisnahme

4. Darstellung und Überarbeitung der Mähkonzepte – ergänzte Vorlage Baureferat U
► Kenntnisnahme

5. Sanierung Thalkirchner Str. zwischen Lagerhaus- und Tumblingerstr. Baureferat A
Herr Lutz berichtet, dass sich Herr Dill für den Erhalt des Kopfsteinpflasters ausspricht.
Abstimmung über den Vorschlag des Baureferates, das Kopfsteinpflaster mit einer
Asphaltschicht zu überziehen.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

10. Baum- und Umweltschutz

1. Baumfällung Kidlerstr. 15 Planungsreferat A
Beschluss: Zustimmung einstimmig – gegen Ersatzpflanzung

2. Baumfällung Lipowskystr. 8 Planungsreferat A
Der Fällung gegen Ersatzpflanzung wird zugestimmt, da der Baum bereits große Faulstellen 
aufweist, die auf einen sehr starken, möglicherweise unsachgemäßen Rückschnitt zurückzu-
führen sind. 
Zwei weitere große Bäume auf dem Grundstück wurden ebenfalls vor ca. 2 Jahren um ca. 40% 
zurückgeschnitten. Dem BA lag hierzu kein Antrag vor. Der BA bittet daher um Rückmeldung, 
ob der Unteren Naturschutzbehörde hinsichtlich dieser genehmigungspflichtigen Rückschnitt-
maßnahmen ein Antrag vorlag. 
Beschluss: Zustimmung mehrheitlich (gegen die Stimmen der Grünen)

3. Förderung von Gemeinschaftsnutzgärten Bürgerschreiben U
Die Initiative wird zu einer BA-Sitzung eingeladen.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

4. Baumfällung Ramungstr. 2 Planungsreferat A
Beschluss: Zustimmung einstimmig – gegen Ersatzpflanzung
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11. Bürgerversammlungsempfehlungen

1. Schallschutzmaßnahmen für den Kinderspielplatz im Anwesen Sozialreferat E
Thalkirchner Str. 190; BV-Empfehlung Nr. 1987
- vorgezogene Behandlung nach TOP 3.5 -

2. S-Bahnhof Harras; Ausrüstung der Treppe am nördl. Zugang mit RAW U
einer schiefen Ebene für Gepäck, Fahrräder und Kinderwägen / Anbringen 
eines zusätzlichen Parkscheinautomatens am nördlichen Bahnsteigzugang 
BV-Empfehlung Nr. 1521 vom 16.10.2012
Die unterstützende Stellungnahme des Seniorenbeirates wird an das Direktorium mit der Bitte 
um Beigabe zum Entscheidungsakt und Berücksichtigung der vorgetragenen Anliegen bei der 
Entscheidung über das weitere Vorgehen weitergeleitet. 
Beschluss: Zustimmung einstimmig

12. Anträge

1. Durchführung eines Ideen- und Planungsworkshops für die frei SPD-Fraktion
werdenden Flächen der Großmarkthalle nordwestlich der alten 
Thalkirchner Straße
Beschluss: Zustimmung einstimmig

2. Öffnung der gesperrten Isartalstr. am Westufer des Großen Stadtbachs, SPD-Fraktion
sowie Öffnung der Unterführung unter dem Mittleren Ring auf dem 
SWM-Areal für Fußgänger und Radfahrer
Beschluss: Zustimmung einstimmig

3. Nachnutzung für die SWM-Lagerhalle in der Hans-Preißinger-Straße Die Grünen
Herr Lutz spricht sich dafür aus, das Referat für Arbeit und Wirtschaft bzw. das Kommunalrefe-
rat aufzufordern, im Rahmen der Bearbeitung des Antrags eine groben Kostenschätzung hin-
sichtlich der für die zukünftige Nutzung des Geländes als öffentliche Geschäftsfläche erforder-
lichen Erschließungsmittel zu erstellen.
Abstimmung über den Antrag zusammen mit dem Vorschlag der Erstellung einer grundsätz-
lichen Kostenschätzung.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

13. Verschiedenes

1. Beschleunigung beschleunigen RAW U
► Kenntnisnahme

2. Erklärung von Frau Schandl hinsichtlich der Teilnahme an der Demo Bürgerschreiben U
von Herrn Stürzenberger und BPE
► Kenntnisnahme

3. Münchner Volkstheater; Zwischenbericht zur Prüfung alternativer Kulturreferat A
Standorte
Abstimmung über die Vorlage.
Beschluss: Zustimmung einstimmig
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14. Nichtöffentliche Angelegenheiten

1. Zweckentfremdung von Wohnraum Sozialreferat
- Brudermühlstraße U
► Kenntnisnahme

- Thalkirchner Straße U
► Kenntnisnahme

- Aberlestraße U
► Kenntnisnahme

- Plinganserstraße A
Abstimmung über den Vorschlag des Sozialreferates.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

2. Wohnungsleerstand Sozialreferat U
- Vertagung in die Aprilsitzung -

3. Abgeschlossenheitsbescheinigungen Planungsreferat U
► Kenntnisnahme

4. Vorkaufsrecht Kommunalreferat U
► Kenntnisnahme

Herr Lutz kündigt die notwendige Verlegung der Aprilsitzung aufgrund der Terminkollision mit 
der Bürgerversammlung des 19ten Stadtbezirkes auf Donnerstag, den 10.04.2014 an.
► Kenntnisnahme

Sitzungsleiter Protokollführer

gez. gez.

Markus S. Lutz Ingomar Thaler
Vorsitzender des Sendlinger Bezirksausschusses BA-Geschäftsstelle Süd
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Termine des Bezirksausschusses 6 – Sendling für das Jahr 2014

Die BA-Sitzungen finden soweit möglich, jeweils am ersten Montag des Monats, ab 19.00 Uhr im Sitzungs-
saal des Sozialbürgerhauses in der Meindlstraße 14 statt.

09.01.2014 (Do.) 10.02.2014 10.03.2014 10.04.2014 (Do.)
05.05.2014 02.06.2014 07.07.2014 04.08.2014
01.09.2014 06.10.2014 03.11.2014 01.12.2014

Die Bürgersprechstunde findet grundsätzlich jeweils am Donnerstag nach der BA-Sitzung 
von 15.30 – 17.00 Uhr in der BA-Geschäftsstelle Süd, in der Meindlstraße 14 statt.

09.01.2014 13.02.2014 13.03.2014 10.04.2014
08.05.2014 05.06.2014 10.07.2014 07.08.2014
04.09.2014 09.10.2014 06.11.2014 04.12.2014

Die Bürgerversammlung findet am 18.11.2014 um 19.00 Uhr in der Dreifachturnhalle in der 
Gaißacher Straße statt.
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